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Patienteninformation zum Datenschutz 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,


der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Bereits seit Jahren setzen wir 
die entsprechenden Regelungen aus Datenschutzgesetze und Patientenrechtegesetz um. 
Im Rahmen der im Mai in Kraft tretenden Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist es 
erforderlich, Sie über die  Erhebung, Speicherung, Verarbeitung und Weitergabe Ihrer 
personenbezogenen Daten zu informieren.


1. Verantwortlichkeit für die Datenverarbeitung 


Verantwortlich für die Belange des Datenschutzes ist der Praxisinhaber Dr. Thomas 
Witzlack, die Kontaktdaten entsprechen der Praxis: Martin-Schwantes-Str. 13 in 39245 
Gommern, Tel. 03920052186, Fax 03920052187, Mail info@drwitzlack.de. 
Beschwerdestelle ist der Landesbeauftragte für Datenschutzbeauftragte des Landes 
Sachsen-Anhalt, PF1947, 39009 Magdeburg, Tel. 0391 818030 Fax 0391 8180333, Mail 
poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de


2. Zweck der Datenverarbeitung


Die Datenverarbeitung geschieht aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den 
Behandlungsvertrag zwischen Ihnen und uns und die damit verbundenen Pflichten zu 
erfüllen.

Hierzu verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, insbesondere Ihre 
Gesundheitsdaten. Dazu zählen Anamnese, Befunde, die wir oder andere Ärzte oder 
Therapeuten erheben, Diagnosen und Therapievorschläge. Zu diesem Zwecken können 
uns auch andere Ärzte oder Psychotherapeuten, bei denen Sie in Behandlung sind, Daten 
zur Verfügung stellen, z.B. in Arztbriefen.

Die Erhebung von Gesundheitsdaten ist Voraussetzung für Ihre Behandlung. Werden die 
notwendigen Informationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht 
erfolgen.


3. Empfänger Ihrer Daten


Die Weitergabe unterliegt neben den Datenschutzrichtlinien den strengen Regeln der 
ärztlichen Schweigepflicht. Wir geben Ihre Daten nur an Dritte weiter, wenn dies 
gesetzlich erlaubt ist oder Sie eingewilligt haben. Es werden nur Daten weitergegeben, die 
der Dritte erhalten darf.  

Empfänger Ihrer personenbezogener Daten können vor allem Ärzte/Psychotherapeuten, 
Kassenärztliche Vereinigungen, Krankenkassen, der Medizinische Dienst der 
Krankenversicherung und Ärztekammern sein. Ein weiterer Empfänger können 
privatärztliche Verrechnungsstellen sein.

Zwecke der Übermittlung können die Sicherung Ihrer Behandlung durch andere Ärzte, 
Therapeuten, Psychotherapeuten und Krankenhäuser und Leistungsabrechnungen sein, 
weiterhin die Klärung von medizinischen und sich aus Ihrem Versicherungsverhältnis 
ergebenden Fragen sein. Im Einzelfall erfolgt eine Übermittlung an weitere berechtigte 
Empfänger. 
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4. Speicherung Ihrer Daten


Die Aufbewahrung Ihrer personenbezogener Daten erfolgt so lange, wie diese Daten zur 
Durchführung Ihrer Behandlung erforderlich sind. 

Die Speicherung geschieht elektronisch im Patientenverwaltungssystem der Praxis sowie 
in Ausnahmefällen handschriftlich in Ihrer Papierakte. Die Speicherung ist nicht allein 
durch Datenschutzrichtlinien reglementiert, es besteht eine Aufbewahrungspflicht für 
Patientendaten für 10 Jahre nach Abschluss der Behandlung. Längere Fristen können in 
Einzelbereichen der Medizin gesetzlich vorgeschrieben sein, wie z.B. 30 Jahre für 
Röntgenaufzeichnungen gem. §28 Abs. 3 Röntgenverordnung


5. Ihre Rechte


Ihrerseits besteht das Recht zur Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten (welches 
bereits umfassend im Patientenrechtegesetz geregelt ist) sowie das Recht auf Korrektur 
unrichtiger Daten.

Darüber hinaus besteht unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung von 
Daten,  Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit.  

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis gesetzlicher Vorgaben. Nur in Einzelfällen 
benötigen wir Ihre Einwilligung. In diesen Fällen haben Sie das recht, die Zustimmung zur 
zukünftigen Einwilligung zu widerrufen. 

Es besteht weiterhin das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu 
beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, daß Ihre Daten nicht datenschutzgerecht 
verarbeitet werden. 


6. Rechtliche Grundlagen


Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Art. 9 Abs. 2 lit. h) DSGVO in 
Verbindung mit § 22 Abs. 1 Nr 1 lit. b) Bundesdatenschutzgesetz. Für Fragen wenden Sie 
sich bitte an uns.


Ihr Praxisteam der Praxis Dr. Thomas Witzlack



